
 

PROGRAMM IM  
OBERHAFENQUARTIER 
05. ---- 10.06.2017 
 
 

 

MO 05. Juni bis SA 10. Juni  

jeweils 17:00 & 20:00 
BRETT BAILEY „SANCTUARY“ 
Südafrika // Performative Installation // Halle 3  
Premiere am 5. Juni anschl. Aftershow Get-together im Festivalzentrum HAVEN!  
 
Der südafrikanische Regisseur Brett Bailey bringt nach seiner vielgezeigten Arbeit „Exhibit B“ eine neue performative Instal-
lation nach Hamburg. In SANCTUARY stehen die Lebensrealitäten von Geflüchteten in der EU im Zentrum. In dem begeh-
baren Labyrinth begegnet das Publikum in beklemmender Atmosphäre lebenden Portraits von Geflüchteten, Aktivisten und 
Migranten, die auf die Zerstörung ihrer Herkunftsländer und die Spaltung ihrer Zufluchtsorte antworten. Eine Arbeit zwi-
schen radikaler Bildsprache und sensibler Verhandlung individueller Schicksale. 
 
 
MO 05. Juni bis SA 10. Juni  

täglich von 16:00 bis ca 23:00 

POPUP-THEATER-BAR HOBEN KÖÖK 
Hoben Köök = plattdeutsch für Hafenküche = verwöhnt mit Produkten aus dem Hamburger Umland. Genießt norddeutschen 
Käse, eingelegtes Gemüse aus den Vierlanden, Klappstullen bunt belegt oder knabbert Snödderkram zu einer frischen Erd-
beerbowle.  
 
 
MO 05. Juni bis SA 10. Juni  

täglich von 16:00 – 20:00 

INDIECON ISLAND – POPUP-KIOSK IN DER THEATER-BAR 
Die Indiecon ist eine Plattform für Ideen, Träume und Utopien in gedruckter Form. Während des Festivals "Theater der 
Welt" zeigen und verkaufen sie gemeinsam mit dem Magazinshop "Gudberg Nerger" eine internationale Auswahl von "Inde-
pendent Magazines". 
 
 
DI 06. Juni, MI 07. Juni, FR 09. Juni, SA 10. Juni  

jeweils 19:00  
WUNDERBAUM „SCHRECKLICH AMÜSANT - ABER IN ZUKUNFT OHNE MICH“ (nach David Foster Wallace) 
Niederlande // Schauspiel // Halle 4 
Premiere am 6. Juni anschl. Aftershow Get-together im Oberhafenfoyer! 
 
Auf einer Luxuskreuzfahrt durch die Karibik schrieb David Foster Wallace den brillanten Essay  
„Schrecklich amüsant – aber in Zukunft ohne mich”. Zwanzig Jahre später machen sich die Performer  
von Wunderbaum – jung, sexy, frech und preisgekrönt – auf eine ähnliche Reise und entdecken neben  
dem Hang des Konsumenten zur Selbstbestrafung im Fegefeuer des Entertainments die kulturelle Nervosität 
eines ganzen Zeitalters. In Hamburg entwickelt, tourt die Aufführung nach Amsterdam, Rotterdam, New York  
und in andere Hafenstädte der Welt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
MI 07. Juni  

ab 21:00 – ca 2:00 
DJ EDGAR ALLAN OH! (EUROPE IS LOST)  
Das Moloch öffnet seinen Garten für uns und Thalia-Ensemblemitglied Sebastian Zimmler legt auf. Chill and dance after the 
show! Eintritt frei. 
 
 
 
FR 09. Juni  

ab 16:00 
SCHÖNER WARTEN - INTERVENTION IM ÖFFENTLICHEN RAUM 
Herr Huber ist wieder mit Winifred unterwegs... 
Eine Intervention, bei der trotz aller Künstlichkeit etwas zwischen die Menschen tritt, das so bekannt wirkt, dass viele gar 
nicht genauer hinsehen.  
(Von Cora Sachs, Mit Lisa Tschanz) 
 
 
 
FR 09. Juni ab 22:00 bis SO 11. Juni 15:00  
RITUAL NOMADE X VOODOOHOP IM MOLOCH 
Traditionelle südamerikanische Klänge treffen auf elektronische Tanzmusik. 
Party. No hate. Just love. Ab 21 Jahren. Eintritt 15€. 
 
 
 
SA 10. Juni  

ab 16:00 
THE LAST CHANCE für ein gemeinsames Get-together im Oberhafenquartier. 
Das Theater der Welt bricht seine Zelte ab.  Wir trinken noch das letzte Bier im Oberhafenfoyer! 
 
 
 
Tickets für die Vorstellungen in Halle 3 und Halle 4 können an der Abendkasse im  
Oberhafenfoyer (Halle 3, Tor 5) erworben werden. (Kassenzeiten 16:00-21:00) 
 
 
 


